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Tagungen, Veranstaltungen, Fortbildung Sammlung aus Städtereinigung und Entsorgung

Ausstellungen • Veranstaltungen • FortbildungBasiswissen, Umweltbildung,  Umwelterziehung
SASE bildet eine neuartige Plattform für Begegnungen zwischen Entsorgungsspezialisten, öffentlicher Verwaltung, 
Politik und Wissenschaft.  
Für Schulen, Bildungseinrichtungen und Besuchergruppen aus In- und Ausland hält die SASE umfangreiche 
Möglichkeiten zu Umweltbildung und Umwelterziehung vor.

History Marketing
Die SASE schafft für ausstellende Fachverbände und Unternehmen ein neues Forum für Marketing mit und durch 
Geschichte. 

Die SASE bietet an
• Verleih von historischen Städtereinigungsfahrzeugen und Geräten, Fotos, Filmen, Videos und Abbildungen, Bild- 
                   und Texttafeln. Erstellung von Festschriften, Dokumentationen, Broschüren, Bild- und Texttafeln. Firmenbezogene 
                   Recherchen. Planung und Durchführung von Ausstellungen, z.B. bei Firmenjubiläen von der Konzeptentwicklung bis
                   zur Produktionsstufe. 
• Fachführungen.
• Organisation von Seminaren und Tagungen bis 200 Personen. 
• Bistro-Bereich mit Küche.
• SASE eigener Catering-Service.
• Vermietung von Ausstellungsfl ächen zur Präsentation von Produkten und Dienstleistungen.



SASE Dauerausstellung
Meine Stadt soll sauber sein!

SASE Dauerausstellung 
Kanaldienste, Straßenreinigung, Logistik

Perspektiven des urbanen Umweltschutzes:
Von der Stadthygiene zur Städtereinigung und Kreislaufwirtschaft

Ausstellungskonzept
SASE hat sich die Aufgabe gestellt, die Frage nach dem „Warum“ und dem „Wie“ zu beantworten, das heißt welche 
Rahmenbedingungen und Anforderungen haben zu welchen Lösungen in den Bereichen Abfallsammlung, 
Abfalltransport, Straßenreinigung, Kanaldienste und Materialwirtschaft geführt.
Die Darstellung der Technik, der Organisation und die Veränderung der Arbeitsabläufe ist ebenso Ziel wie das Heraus-
arbeiten der Einfl ussfaktoren aus Politik, Recht, Gesellschaft und Stadtentwicklung.

Entwicklungslinien – Stadt und Städtereinigung
Über 40 Fahrzeuge, Funktionsmodelle, Installationen, multimediale sowie interaktive Elemente bilden Ausstellungs-
einheiten. Diese zeigen die Entwicklungslinien der Technik und der Rahmenbedingungen von der Mitte des 
19. Jahrhunderts bis zum heutigen Zeitpunkt.

Ausstellungskonzept
Die chronologische Folge der Ausstellungseinheiten und die Art der Ausstellungsgestaltung „Exponate in ihrer Zeit 
und Umgebung“ lassen die Entwicklung der letzten 150 Jahre nachvollziehbar werden.

Ausstellungsarchitektur
Die Ausstellung ist inhaltlich und räumlich modular aufgebaut. Durch die Flexibilität der  Ausstellungsarchitektur 
können einzelne Einheiten – in Interaktion mit Besuchern oder nach neuestem Forschungsstand - jederzeit aktualisiert 
und ergänzt werden.

Die Erkenntnisse der 
Vergangenheit für die 
aktive Gestaltung der 
Zukunft nutzen.


